
JESUS  CHRISTUS  spricht:  „Der  Mensch  lebt  nicht
vom Brot  allein,  sondern von einem jeglichen Wort,
das durch den Mund Gottes geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4
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Lieber Hörer!

Wie gut, dass man zu Gott und zu Jesus immer so kommen darf, wie man ist.

Sag, weißt du das? Viele Menschen wollen erst recht fromm werden, um dann zu Gott
kommen zu können. Wer so denkt, hat weder Gott, noch sich selbst erkannt. Gott lehrt
uns in der Bibel, dass wir so abgrundtief verloren und kaputt sind, dass alle Anstreng-
ungen, anders zu werden und anders zu sein, völlig umsonst sind.

Oh, wie liebe ich hier wieder meine Bibel. Gott redet immer Klartext. Er sagt an drei
Stellen der Bibel so:  „Sie sind alle abgewichen und allesamt verdorben, es gibt
keinen, der Gutes tut, auch nicht einen einzigen!“

Also – was sollen meine Frömmigkeitsversuche? Sie sind allesamt umsonst. Ich bin in
den Augen Gottes so abgrundtief verdorben, dass alle Anstrengungen keinen Erfolg
haben werden.

Ob du dieses Urteil Gottes auch über dein Leben kennen gelernt hast? Die Humanisten
gehen immer noch vom sogenannt  „guten Kern im Menschen“ aus. Ich muss ganz
ehrlich sein - ich habe ihn in mir nie gefunden. Ja, früher war ich eingebildet. Da schien
noch allerhand mit mir los zu sein. 

Aber es kam ein Tag, da fiel das ganze eingebildete Kartenhaus völlig in sich zusam-
men. Du glaubst gar nicht, wie ich über diesen Zusammenbruch froh und glücklich bin.
Ich wünsche ihn jedem Menschen. 

Ich weiß, dir scheint das unglaublich zu sein. Wie kann ein Zusammenbruch glücklich
machen? Versteh bitte, dass es dem lebendigen Gott immer darum geht, dass wir zur
Realität  zurück finden.  Und bedenke,  dass nur  das als  Realität  bezeichnet  werden
kann, was wir mit den Augen Gottes anschauen. Alles andere ist Blendwerk.

Und es ist viel, viel besser, jetzt und heute mit dieser göttlichen Realität bekannt zu
werden. Denn sie wird ohnehin einmal kommen und zwar am letzten Tag dieser Welt.
Oh, ich möchte geradezu vor jedem Menschen stehen und ihn bitten: „Warte bitte nicht
bis zum letzten Tag deines Lebens! Nimm jetzt und heute die Gelegenheit wahr, um
aus deiner Traum- und Scheinwelt heraus zu kommen!“

Hör doch, wie Gott auch dir heute zuruft:  „Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so
verstockt eure Herzen nicht...!“

Bedenke immer:  Du hast  einen Willen „ja“  oder  „nein“  zu sagen.  Und wenn es dir
schwer fällt, dann sag doch ganz einfach zu Jesus: 
„Herr  Jesus,  es  fällt  mir  schwer,  deiner  Aufforderung nachzukommen.  Übernimm
doch du bitte meinen Willen. Gott, du schaffst das auch bei mir.

Hier hast du mein Vertrauen!“
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